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Hauptergebnisse

Waldzustandserhebung (WZE)

Die Waldzustandserhebung 2025 gibt für alle Baumarten und 

Alter eine leichte Verbesserung der Vitalität im Vergleich zum 

Vorjahr aus. Die mittlere Kronenverlichtung liegt mit 22 % ein 

Prozentpunkt unter dem Vorjahreswert. Insgesamt 2,9 % der 

Bäume sind als stark geschädigt einzustufen. Von den insge-

samt 3072 angesprochenen Bäumen waren 6 neu abgestor-

ben (0,2 %) und 15 fielen wegen Windwurfs bzw. biotischer 

Ursachen aus (0,49 %).

Die Baumarten im Einzelnen

Das WZE -Kollektiv umfasst in Schleswig-Holstein aktuell 31 

Baumarten. Mit 26 % hat die Buche den größten Anteil, gefolgt 

von der Gruppe der sonstigen Laubbäume mit 22 %. Anteile 

unter 20 % haben die Fichte mit 17 %, die Gruppe der sonsti-

gen Nadelhölzer mit 16 % und Eichen mit 14 %. Kiefern neh-

men einen Anteil von 6 % ein. 

Nach der sehr starken Fruktifikation bei Buche im vergangenen 

Jahr hatten 2025 nur wenige Buchen starken Fruchtbehang. 

Durch die geringere Fruktifikation sank wie nach jedem Mast-

jahr die Kronenverlichtung der Buche wieder ab. Sie liegt 2025 

für ältere Buchen mit 26 % 5 Prozentpunkte unter dem Vorjah-

reswert. Geringere Rückgänge der Kronenverlichtung gab es 

bei Eiche, anderen Laubhölzern und Kiefer, Anstiege bei ande-

ren Nadelhölzern und Fichte. 

Der Anteil von als stark geschädigt eingestuften Bäumen er-

höht sich bei Fichte und der Gruppe der anderen Laubhölzer, 

bei allen anderen Baumarten sank er im Vergleich zum Vorjahr. 

Die Absterberate ist insgesamt weiter sehr niedrig und stieg 

nur bei den anderen Laubhölzern und Eiche etwas an. Auch die 

Ausfallrate, also wegen Windwurfs oder biologischer Schäd-

linge entnommene Bäume, ist noch niedriger als im Vorjahr. 

Allein bei Fichte erhöhte sie sich leicht.

Fallbeispiele anderer Laub- und Nadelbäume in 
Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Sachsen- 
Anhalt und Hessen – Vitalität von Gemeiner Birke, 
Bergahorn, Europäischer Lärche und Douglasie

In der Waldzustandserhebung werden alle Baumarten außer 

Buche, Eiche, Fichte und Kiefer in den Gruppen der anderen 

Laub- und der anderen Nadelhölzer zusammengefasst. Ihre 

waldbauliche Bedeutung nimmt aktuell jedoch immer mehr 

zu. Die Waldzustandsberichte geben seit Jahren einen Ein-

blick in die Vitalität dieser beiden Baumartengruppen. Auf 

einzelne Baumarten wurde bisher wegen ihrer geringen An-

zahlen in den länderspezifischen Berichten nicht eingegan-

gen. Aus der Idee heraus, die Daten aller vier Trägerländer der 

NW-FVA zusammen auszuwerten, wird die Vitalität von Ge-

meiner Birke, Bergahorn, Europäischer Lärche und Douglasie  

als sehr häufig vorkommende Nebenbaumarten im Vergleich 

zu den Hauptbaumarten überblicksartig betrachtet. 

Jüngere Birken haben sowohl im Vergleich zu Bergahorn als 

auch zu Buche und Eiche eine höhere mittlere Kronenverlich-

tung. Bei den älteren Birken ist die Verlichtung wie bei Berg-

ahorn niedriger als bei Buche und Eiche. Birke reagierte stärker 

auf die Trockenheit nach 2018 als Bergahorn. 

Sowohl die über 60-jährige Europäische Lärche als auch die äl-

tere Douglasie zeigen geringere Kronenverlichtungswerte als 

die Fichte bzw. im Mittel ähnliche wie die Kiefer im jeweiligen 

Alter. Auf die Trockenheit nach 2018 reagierten beide Baum-

arten in allen Altern.

Witterung und Klima

Im Vegetationsjahr 2024/25 fielen im Flächenmittel von Schles-

wig-Holstein mit 730 mm Niederschlag rund 50 mm weniger 

als im langjährigen Mittel. Dabei kam es von Februar bis Anfang 

Juli zu einer fünfmonatigen Trockenperiode. 

Mit einer Mitteltemperatur von 10,2 °C war das Vegetationsjahr 

wiederum eines der wärmsten seit Auswertungsbeginn. Der 

langfristige Erwärmungstrend setzt sich unvermindert fort. Im 

Vergleich zur Klimanormalperiode 1961–1990 beträgt die Er-

wärmung nach der neuen LOESS-Trendlinienberechnung 2,2 K. 

Das Zusammenspiel von überdurchschnittlich hohen Tempe-

raturen und gleichzeitig geringen Niederschlägen führte dazu, 

dass im Frühjahr und Frühsommer die Oberböden besonders 

im Nordosten und Südosten des Landes stark austrockneten.

Insekten und Pilze

Die Auswertungen des Waldschutzmeldeportals und andere 

Untersuchungen des Waldschutzes geben ergänzende Ein-

blicke zu biotischen Schädigungen der Wälder in Schleswig-

Holstein jenseits des Rasters der Waldzustandserhebung. 2025 

erhöhte sich die Schadholzmenge durch rindenbrütende 

Borkenkäfer im Vergleich zum Vorjahr. Bei Kiefer trat das Diplo-

dia-Triebsterben auf. Für Eichen wurden neben überwiegend 

nur geringem Fraß durch die Eichenfraßgesellschaft spürbare 

Schäden unter Beteiligung von Eichenprachtkäfern und ver-

schiedenen Bakterienarten dokumentiert.

Es wurden keine neuen Fälle von komplexen Buchenerkran-

kungen registriert. An Douglasien kam es vereinzelt zu Schä-

digungen, die zumeist auf pilzliche Erreger zurückzuführen 

waren.

Atmosphärische Stoffeinträge bis 2024

Das Kalenderjahr 2024 war niederschlagsreich. Unter dem Kro-

nendach wurden in Bornhöved 115 % des 10-jährigen Mittels 

(2014–2023) registriert.

Der Sulfatschwefeleintrag in den Bestand hat im Zeitraum 

2015–2024 trotz des bereits erreichten niedrigen Niveaus noch 

weiter signifikant abgenommen. 2024 betrug er unter Buche 

2,9 kg je Hektar, davon ist knapp die Hälfte meersalzbürtig und 

damit nicht anthropogen bedingt.

Die Gesamtdeposition von anorganischem Stickstoff (Ammo-

nium und Nitrat) betrug 2024 unter Buche 10,8 kg je Hektar. 

Seit Untersuchungsbeginn (Mittel 1989–1998) hat sie um 66 % 

abgenommen.
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Naturschutzwerte, Verbreitung und Bewirtschaf-
tung historischer Hutewälder in  
Schleswig-Holstein
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Forstliches Umweltmonitoring
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Forstliches Umweltmonitoring
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Baumanzahl, Plotanzahl, Raster sowie Standardfehler und 95 %-Konfidenz-
intervall der Kronenverlichtung für alle Baumarten- und Altersgruppen der 
Waldzustandserhebung 2025 in Schleswig-Holstein. Das 95 %-Konfidenz
intervall (=Vertrauensbereich) gibt den Bereich an, in dem der wahre Mittel-
wert mit einer Wahrscheinlichkeit von 95 % liegt. Das berechnete Konfidenz-
intervall kann jenseits der logischen Parametergrenzwerte (0 bzw. 100) liegen.
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WZE-Ergebnisse für alle Baumarten

Mittlere Kronenverlichtung in %

Anteil starker Schäden (inkl. abgestorbener Bäume), 
alle Alter in %

Anteil starker Schäden
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WZE-Ergebnisse für alle Baumarten

Jährliche Absterberate (stehende Bäume), 
alle Alter in %

Jährliche Ausfallrate (als Schadholz entnommene  
Bäume), alle Alter in %

Anteil an den Vergilbungsstufen, alle Baumarten, 
alle Alter in %
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Mittlere Kronenverlichtung in %

Anteil starker Schäden (inkl. abgestorbener Bäume), 
alle Alter in %
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Jährliche Absterberate (stehende Bäume), alle Alter in %
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Anteil starker Schäden (inkl. abgestorbener Bäume), 
alle Alter in %
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Jährliche Absterberate (stehende Bäume), alle Alter in %

Jährliche Ausfallrate (als Schadholz entnommene  
Bäume), alle Alter in %

Anteil mittlerer und starker Fraßschäden an älteren  
Eichen in %
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Anteil starker Schäden (inkl. abgestorbener Bäume), 
alle Alter in %

Fichte

Mittlere Kronenverlichtung in %
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Jährliche Absterberate (stehende Bäume), alle Alter in %

Jährliche Ausfallrate (als Schadholz entnommene  
Bäume), alle Alter in %
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Andere Laub- und Nadelbäume
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Jährliche Absterberate (stehende Bäume), alle Alter in %

Jährliche Ausfallrate (als Schadholz entnommene  
Bäume), alle Alter in %
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Fallbeispiele anderer Laub- und Nadelbäume in Schleswig-Holstein, Niedersachsen, 
Sachsen-Anhalt und Hessen

Vitalität von Gemeiner Birke, Bergahorn, Euro-
päischer Lärche und Douglasie

Caroline Klinck
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Fallbeispiele anderer Laub- und Nadelbäume in Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Sachsen-Anhalt und Hessen
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Douglasie ≤ 60 Jahre
Eur. Lärche ≤ 60 Jahre
Fichte ≤ 60 Jahre
Kiefer ≤ 60 Jahre
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Abweichungen von Niederschlag und Temperatur vom Mittel der Klima
referenzperiode 1961–1990 (durchgezogene schwarze Linie) in Schleswig-
Holstein, Monatswerte für das Vegetationsjahr 2024/2025 (Oktober 2024–
September 2025).

Abweichungen von Niederschlag und Temperatur 2024/25

Daten des Deutschen Wetterdienstes, Offenbach

Temperaturmittelwerte und Niederschlagssummen für das Vegetationsjahr 
2024/2025 (Oktober 2024–September 2025) sowie die langjährigen Mittel-
werte der Referenzperioden 1961–1990 und 1991–2020
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Temperatur und Niederschlag im langjährigen 
Verlauf
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Abweichungen von Niederschlag und Temperatur 1961–2025

Daten des Deutschen Wetterdienstes, Offenbach

Daten des Deutschen Wetterdienstes, Offenbach

Abweichungen von Niederschlag (oben) und Temperatur (unten) vom Mittel der Klimaperiode 
1961–1990 (durchgezogene schwarze Linie) und gleitendes Mittel der letzten 30 Jahre (gepunktete 
graue Linie) in Schleswig-Holstein, Jahreswerte für das Vegetationsjahr (Oktober bis September)

Akkumulierter Niederschlag im Vegetationsjahr  
an der Klimastation Schleswig
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Daten des Deutschen Wetterdienstes, Offenbach

Fazit

¸���� ��������
������ ����¥�� ��� ���� 
�	 �
�����

������������ ��� ����� ��������������
� �
� ���� ¦� 

�
�	� 	�� �����­����� ������ 
� ��� � ������
����� 

 ��� 	�� ��
�� ����������	�������������
�� ���

��­�� 	�� ���­��
�� �� �����������
������ �� ����

������ �
� ������
��������
	� ������� ��� � ¢���� 

	�� �������	�� ������ 	�� ������� �� ����� ��� �£� 

¸����� �
���� ����� �� ��������� �
� ���������
��� ����

����� ������
��������
	� ����§���� ��������� 	�
��

���� �­�����

¸���� ����� ¡�� ��  ��	�������� ������ �
�	 �� �� 

������� �� ��������� �
� �����­������  ��	���

��������
�� 
�	 ���� ��� �� ������� ��� �� �
��
��

���������� ��������
�������

¸��
� ����
�� ��� �
�� �
������� ���� 	��  ��	����������

	������ �
� �
�	 �� � 	�� �����­������  ��	����������

����� �� 	�� �
��� ��
������� 	�� ������	�� �� �����

���� 
�	 �����
���� �� ������ ������ 	�� ���	�� ����� 

�
�� ���
�	��� ����
���� ����� 	�� �
�	��������� 
�	 

��	��������� ����
��� �� �����������
�������

Literatur

��� ¢����£¬ �
��������� ���������
� ��
�������	� ���� ���
���­���������� ����� 
�	 ������� ���������� ����	�	�
	�¥���������
�

��� ¢����£¬ �
��������� ���������
� ��
�������	� ���� ���
���­���������� ����� 
�	 ������� ���������� ����	�	�
	�¥���������
�

��� ¢����£¬ �������������
�� �
� ����������� �����¬¥¥����	�	�
	�¥��¥������¥�������
���������¥��¥����¥�_����_��_��¥
��������
��_�
������������	�¹__��
�º�
�������
�����»�º�

Langjährige Klimawerte (1996–2025)
Nichtvegetationsperiode Oktober bis April, Schleswig-Holstein

Langjährige Klimawerte (1996–2025)
Vegetationsperiode Mai bis September, Schleswig-Holstein
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Witterung und Klima

Daten des Deutschen Wetterdienstes, Offenbach

Abweichung der Temperatur vom langjährigen Mittel (1961–1990)  
in der Nichtvegetationszeit (NVZ) 2024/2025 und in der Vegetationszeit (VZ) 2025

Abweichung der Niederschlagssumme vom langjährigen Mittel (1961–1990)  
in der Nichtvegetationszeit (NVZ) 2024/2025 und in der Vegetationszeit (VZ) 2025
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Buchdrucker
Kupferstecher
Lärchenborkenkäfer
Kiefernborkenkäfer
Tannenborkenkäfer
Andere Rindenbrüter
Gestr. Nutzholzbor-
kenkäfer
Andere Holzbrüter

Schadbeobachtung vom 01.04.25 bis 31.07.25
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Borkenkäfer
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Im Waldschutzmeldeportal gemeldetes Schadvolumen durch rinden- und holzbrütende Borkenkäfer vom 01.04.2025–31.07.2025 sowie Windwurf und 
Windbruch vom 01.01.2025–31.07.2025

Rindenbrütende Borkenkäfer Holzbrütende Borkenkäfer Windwurf/-bruch

Gebiet Anzahl
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Lage und Verteilung der Borkenkäferschäden in Schleswig-Holstein für die 
Borkenkäfersaison 2025 (Meldungen im Waldschutzmeldeportal 01.04.2025 
bis 31.07.2025)
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Ergebnisse der Fraßbonituren und gemeldete Schäden in Eichenbeständen in Schleswig-Holstein im ersten Halbjahr 2025, Stand: 01.07.2025 (Quelle: Wald-
schutz-Meldeportal der NW-FVA)
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Rußrindenerkrankung des Ahorns 
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Tannen-Rindennekrose
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Diplodia-Triebsterben in Schleswig-Holstein. Quellen: Beratungsfälle und 
Auswertung des Waldschutz-Meldeportals der NW-FVA bis zum 23.09.2025.

Auswertung von Schadensmeldungen zur Douglasie in Schleswig-Holstein 
exklusive von Meldungen zu Windwurf. Quellen: Beratungsfälle und Auswer-
tung des Waldschutz-Meldeportals der NW-FVA von 2018 bis 02.10.2025.Diplodia-Triebsterben an Kiefer
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Waldschutzmeldungen Douglasie 2018–2025
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Untersuchte Bestände in den Trägerländern der NW-FVA auf Vorkommen 
mit AOD-assoziierten Bakterien mittels qPCR (quantitative Echtzeit Poly-
merase- Kettenreaktion) – Nachweisverfahren nach Crampton et al. (2020), 
Stand: 30.06.2025. Kreise symbolisieren untersuchte Bestände.
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im Freiland und im Bestand in kg je Hektar und Jahr
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durchgezogene Linie: signifikante Abnahme

Stickstoffeintrag (NH4-N + NO3-N) im Freiland und im 
Bestand in kg je Hektar und Jahr
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anthropogen: 	 durch menschliche Aktivitäten verursacht

Deposition: 	 Ablagerung von Stoffen

Eutrophierung: 	Nährstoffanreicherung

kmolc: 			  Kilomol charge, Menge an Ladungsäquivalenten. 
Sie berechnet sich wie folgt: Elementkonzentration multi-
pliziert mit der Wertigkeit des Moleküls (= Ladungsäquiva-
lente pro Molekül), dividiert durch das Molekulargewicht. 
Multipliziert mit der Niederschlagsmenge ergibt sich die 
Fracht an Ladungsäquivalenten in kmolc je Hektar.
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Alte Hutewaldeiche beim Gut Salzau in Holstein. Lithographie, abgebildet in Mielck 
(1863).
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Naturschutzwerte, Verbreitung und Bewirtschaftung historischer Hutewälder in Schleswig-Holstein
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Situation der Hutewälder in Schleswig-Holstein
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Datengrundlagen des multikriteriellen Entscheidungsunterstützungssystems der klimaangepassten Baum-
artenwahl. Die abstrahierten Baumartenmischungen (rechts) stehen stellvertretend für die länderspezifischen 
Listen an möglichen Baumartenkombinationen.

Weiterentwicklung des Entscheidungsunterstützungssystems der klimaangepassten 
Baumartenwahl (BaEm)
Matthias Schmidt und Hans Hamkens
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Weiterentwicklung des Entscheidungsunterstützungssystems der klimaangepassten Baumartenwahl (BaEm)
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Das multikriterielle Entscheidungsunterstützungssystem 
der klimaangepassten Baumartenwahl (BaEm) als Grund-
lage für die strategische Waldbauplanung im Staatswald 
des Hessischen Forstamtes Burgwald
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Spezifischer Wertbaum, der im Rahmen des Burgwaldprojektes entwickelt wurde. Der Gesamtwert (blau) einer 
Baumartenmischung (WEZ/WET/BZT) für einen spezifischen Bestand wird aus den unterschiedlichen Kriterien 
(grün; Subkriterien: gelb) berechnet, welche wiederum aus den Indikatoren (grau) abgeleitet werden. Die roten 
Kreise beschreiben die Gewichte der jeweiligen Kriterien/Indikatoren. Der Wertbaum teilt sich in standortssen-
sitive Kriterien und den Abgleich mit dem Ist-Zustand, d. h. der waldbaulichen Ausgangssituation, auf.
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Weiterentwicklung des Entscheidungsunterstützungssystems der klimaangepassten Baumartenwahl (BaEm)

Vergleich der WEZ-Auswahl aus der Forsteinrichtung (FE) und der optimierten Lösung des ILP (Optim). 
WEZ sind gruppiert nach der führenden Baumart. WEZ-Gruppen mit sehr geringen Anteilen sind unbe-
schriftet (hellgrün = Edellaubbäume; dunkelgrün = Weichlaubbäume; rot = Lärche).
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Hoffnung für die Esche – Erkenntnisse aus der Genressourcenforschung
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Anfälligkeit und Anpassungspotenziale der 
Gemeinen Esche
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Kontrollierter Infektionsversuch an vegetativen Replikaten ausgewählter 
Plusbaumkandidaten durch Einbringung infizierter Blattstreu der Esche

Anzucht generativer Nachkommen ausgewählter Eschenplusbäume zur 
Überprüfung des Selektionserfolgs auf verschiedenen Versuchsflächen
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Hoffnung für die Esche – Erkenntnisse aus der Genressourcenforschung
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Humusformen als Spiegel des Waldes: Dynamik, Wandel und Funktion
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Humusformen im Wald: Zunehmende biologische Aktivität vom Rohhumus 
über Moder zum Mull  (Fotos: NW-FVA, Abt. Umweltkontrolle)
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Humusformen als Spiegel des Waldes: Dynamik, Wandel und Funktion

Humusformen bei der dritten Bodenzustandserhebung im Wald
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Humusformen als Spiegel des Waldes: Dynamik, Wandel und Funktion
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Zeitliche Veränderung der Humusformen in den letzten 30 Jahren (BZE I, II 
und III) in den Trägerländern

Podsol in Norddeutschland
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